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K u r r e n d e .
Da bei den aus dem Königreich Hungarn in die Exdenezia-

Nischen Staaten sowohl als in die freien Seehäfen ausgetrieben
werdenden Pferden.und Schlachthieb, die Gefahr einer Staats-
sckädlicbe« Ausschwarzung eines Theils zu groß ist, andern Theils

(m so ferne es um die Stadt
Venedig und d,e Terraferma zu thun ist) an Schlachtvieh durch
einen mit dem Wiener Handelsmann Briqhenti auf 6 ^ahre ab-
geschlossenen Kontrakt hinreichend fürgedacht ist, Ko haben Sei-
'n? Majestät laut Hoffammerverordnung hom 9. Jänner d. ^ . aller-
gnädtqft verfügen zu lassen geruhet, daß von der getroffenen Ein-
leitung, nach welcher aUe sus Hungarn ausgetrieben werdende
Pferde und Schlachtvieh mit Pässen der k. Hungarischen Hostanz-
lei versehen ftin müßen, nicht abgegangen werden könne.

Welche Allerhöchste Anordnung mit dem Beisatze zur allge-
meinen Wissenschaft anmit bekant gemacht wird, daß die betreffen- >
den Gränzzollamter durch die k. k. I . O. Bankelgefällen Admi-"
Ntftrazion hiernach belehrt und angewiesen Worden stnd.

Laibach am i< . Hornung 1802.

^ " K u r r e n d e .
Uiber dieAmeige des k. k. Hostriegsrathes, daß das Bedürf-

niß an Praktikanten bei den
Armeen, und dem Militare überhaupt wieder angewachsen seie, ist
nnt höchsten Hoflanzleidekrete vom 1. empfang. 8. l. M . eine wie-
derholte Aufforderung junger, geschickter Chyrurgen ^ ^ hem Bet-
saye anbefohlen worden, daß chnen alle jene Vortheile zpaestanden
werden, welche lhnen schon durch Kurrende vom 24 Amil 17/9
zugesichert worden sind, und darin bestehen. ^
. ^ ^ I ^ " n 5 ^ ^ N ! ^ ? ? i " " " s feldärztliche Praktikan-ten nnt einem monatlichen Gehalte vom 12 fi. aufgenommen, die
Z O A A " ^ " ! ? " ^ l 3 . ^ . ^ ^ gleich zu wirklichen Unterfeldärzten
befördert, und m dteFeldwitäleezurDiensilelstung abgeschlkt werden,

l,. Kann thnen bet chren Abqanqe zu der Armee der zur Bestr?'-
tvng der Relse erfo^derltche Geldbettag, und in soweit emer, oder
der andere wegen gänzlicher Mittellossigkeit die nöchigen Sacklnftru-



menten sich anzuschaffen ausser Stand wäre, aufV^angen ein an̂ -
gemeffener Vorschuß, allenfalls m d m Vcnage einer M l nats Gage
geleistet werden, der dmch einem mässlgen monatlichen Aßzug wie-
Ser einzubringen sein wird.

c. Haben sich dieselben bei einer geschickten und guten Verwen-
dung bor-theilhafte Aussichten m versprechen, so wie imGegentheile,
und da sie ihreDtenste dem Staate/ und dem allgemeinen Besten
zu widmen ohnehin allerdings verbunden siyd, zu gewärtigen, daß
sie allenfalls zur Erfüllung dieser Pflicht herhalten werden müßten.

l j . Können Sie zur Ersparung der Reisekosten nach Graz gleich
bei demim hiesigen Militarspitale angestellten Wundärziichen Chef
geprüfet, und aufgenommen werden.

Welch höchster Befehl sonach den Chyrurgischen Gremien so-
wohl als einzelnen Chyrurgischen Subjekten zur Nachnckt und War-
nung hiemit bekannt gemacht wird. Laibach den 12. Hornung i8<x>.

Den 18. März d- I . Vornnltaq von 8 dls 12 Uhr werden in der
Kanzle' dcrSraalshelrscha t Mmk^ rdo r f ^ M^zen. 7 MclaßWa--
zen, M d i 9 M c z e n , i 2 Maaß Gcmuchet andm Mklstblcchel'd'N g l -
gen alsoglnche baare Bezahlung verkalUt wechtN.

^ V o n derMT'F. HerrjHaft 'Frcudttnh^ll"Mr
wärtiges Edltt aliglMem bekannt gemacht: Ee ftle vou d m Ge-
lichte u: die Elösnung cineS Kon<ulses über das gesammte lm i?all-
de Krain befindillte dswcgllcke und M'beweqllche T i'moqcn des m
Franzdorf bewohnten dlesstitlgen KKlnhäußl^rS Valentin S t d M r
gcwllllget worden.

Daher wird Jedermann, der an erstgldackten Vlrschuldeten
eil e Fordcluug zu stellen berecdt'get zu stin glaubt, andurch erinnltt, sie
bki dlr auf den i7-Aprl l d. I . ftühe um 9 Uhr in d.r dlcsomqttl
Amlskanzlli ausgesckrichcnen Anmtidun^slagsatzunq so gew'ß einzu«
riichln und zu l lqu'dtnn, aucl- das Recht. Krast dessen er in
dl̂ ss oder jene Klasse gcsezt zu werden verlanget, zu erwtlsen,
als im widrigen, nach Verlaus des ersthlstlmmten Tages, Nie-
n<ünd mchr angehöret Mrde, und dcrjcmge, d»r seine Forderungen
nicht angemeldet hat, in Nucksicht dlb gssammlen m i^arde
Kram beMllchiN Vermögels dls benanrten Verschuldeten, ohs
re Autnabme auch dann abgewiesen werden <oU, n^nn «hm
gleich cm c<'npenl'3Nc'N8-Rcclu gebichlte, oder wenn sie auch
l n cigcnes Gut von der Maffa zu fordem hät l ln , ooer



wenn seine Forderurg auf ein liegendes Gut oes Vcrschu^ewl
vorqcmerkrt warc, derqcstalt, d^ß em solcher Gläubiger falls er >n d>e
Maf ia jcbuldlg sein tollte, die Schuld ungehindert des (^m^enia-
tscm8. Eigenchums - oder Pfandleckres, das lhncn sonst Zu statten
aeko'ntren war l . abzutragen verhalten werden würoeli.

Freudenthall den 12. Hornung ^ 8 ^

" " V o r l a d u n g s - E d i k t
ĉ ur Prüfung für die erledigte hierländige Fiskalamts-Adjunktens
^ ^ . Stelle.

Da die hier Landes in Erledigung gekommene Fiskalamts-Ad-
junktens Vcd;enstung, zu Folge bestehender höchster Vorschrift,
über eme gemeinschaftlich von dieser Landesstclle und dem kais. kön.
^ O. '7'ppellazionsgericht abzuhaltende Konkurs-Prüfung zu fter-
Iciben tön tut, und zu diesen Flonkurs der z^te des künftigen Mo-
nats März hler in Graz bestinnnct worden ist; so haben ime, so
diese w't etnen Gehalt bon jährlich 1000 fl. verbundene Fiskalamts-
3!djunttens Bedienstung zn erhalten wünschen, am obigeu Tag sich
w ) dem Konkurs allhier einiusinden, und den mtt ihnen vorzuneh-
wendm Prüfnngen zu unterziehen, überhaupt aber jich an den
Herrn Gubernialratb und Hofkammerprokurator von Person, des
Ortes und der Stunde wegen zu verwenden.

Graz / am 8ten Hornung 1309.

^on bcr k. k. Armenversorgungsdirckzion allhier wird anmit be-
kannt gemacht: Es sey der Antrag in dem Spttalhause in der
Svitalgafse eimge Wohnungen, dann ebener Erde Hanvclsgcwöl-
ber, Gewcrbslädcn und Magazinen zuzurichten, und auf tünftigen
Michaelis iu Bestand auszugeben, nämlick:

I m zweyten Stock gegen den Laybach Fluß, eine Wohnung von
4Zimmer, Küche, Speiskammer, Keller, Holzlege, und einer
Kammer unter dem Dach.

I m ersten Stock, Theils gegen die Spitalgasse, Theils acgm
den Laibach FlW, eme Wohnung von 7 Ammer? Küche, Sp<ls-
gewolb, Keller, Holzlege und einer Kammer unter dem Dach.

Zu ebener Erde werden alle bisherige Wohnzimmer an der Spi-
talgasse , und an der Seite gegen den Laibacb Fluß, in Handlungs-
gewölbe und Gcwerbsladen, einige auch, wenn Liebhaber hierzu als
Meistbleter verbleiben sollttn, zu Magazine, sämmtlich mit dem
Ausgang hon aussen umgestellet werden.



Um nun bor wirklich^ Zurichtung berstchert ;n styn, daß alles mit
Nutzen des Armenfonds an Mann gebracht werden. wird hlemit
einc Versteigerunqstagsatzung auf den 2c>tcn näch't künftigen Mo-
nats Ma^z dergestalt bestimmt, daß an diesem Tage frühe um 9

^ Uhr die Vcstandlustigen sich in der Direkzwnskanzlcy einsinden/ die
Zurichtungsanträge und Bedingnisse einsehen, ihre Anböthe für
cm oder anderes ad Protocollum geben, und bey erfolgender höch-
ster Vegnchmiaung gewärtigen sollen, daß die von ihnen als Meist-
biether bebauvteten Stücke zugeschlagen/ und die Bestand-Con^
tracte werden errichtet werden.

Sollten Bestandslustige Belieben haben, noch vor der Taalaft
ung die Baurisse und Zurichtungsanträge einzusehen, so werden
ihnen solche am i^ten März in der Direkzionskanzlen ilt den ge-
wöhnlichen Amtsstmtdcn vorgelegt werden.

Laibach, den 22ten Febr. 1800.

Marktpreis deö Getraids

Waiycn ein palber Miencr Metzen - - - 2 19, 212 2̂  6
Kukuruz - , - - Detto - - - - —'— i ' i ^ .
Korn « ^ - - Detto - - - - ^ >̂ Z i 49! ,,45
Gersten - Z - - Detto - - - , ^ 4 4 ^ I^i ^
Hirsch - - - - Detto - - - - 1^44 ^_ _!__,'^_
haideu - -. - - Detto - - - - 1 zg i— —
baber - - - - Detto - - - - 1 16.— —j

Magistrat Laibach den 5. März. i gaa.
Auton Pauesch, Raitossizier.

T o d t e n v e r z e i c h n iß . ^ "
Den 27.Fcbr. Aloisia Tänzerin, Schneidorm 3., alt l Iahr, in der Schneider-

Gasse Nr. 254.
— — Paul Schwinder, Kutscher S. / alt 5 Jahr, am Play Nr. i yy.
-< — Kaspar Marinka, Vauer, alt Z2 Jahr, an der Triesterstrasse Nr 4
/ - 28. Hellena Wadanitschin, Binderg. W., alt 23 I . ay derSl Petv N 95

JohannTamz, FischerS., alt 5 Jahr, in derKrakauNr.63.
— — Todtgebohren des Georg Giber, s. 3., in der Tirnau Nr. 56
— i. März Georg N . , Kutscher S . , alt 1 Jahr, in der Gradischa Nr 7».

Kachirina Holtnerin, Arme, alt 36 Jahr, am Play Nr. 186.
— — Mar^a Detlin, alt 6o Jahr, bei den Vtirmhcrzigcn Nr. 24
— 2. Maria Vlehanka, Fischers Weib, alt 33 Jahr, in der Krakan Nr. 14.


